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Nasen gibt es

Es gibt Obsinasen, es gibt Nidsinasen,
Es gibt bleiche Häkchen, es gibt blaue Blasen,
Es gibt grobe Nasen, es gibt feine,

Auch von der die Bö trägt gibt es eine,

Es gibt ganzne Nasen und es gibt gebrochne,
Es gibt feuchte Nasen und es gibt auch trochne,

Griechennasen, Römernasen, klassische,

Russennasen, Negernasen, rassische,

Auch die obige gibt es, sie ist feiß und weich

Und vom Rümpfen dauerwellengleich.

Zum Abgewöhnen
In den vergangenen süfjen Tagen,

da Schokolade noch etwas Alltägliches
war, wurden für «Interessenten» öffers
Führungen durch die Schokoladefabrik
X. veranstaltet. Den Besuchern war dabei

Gelegenheit gegeben, von den
verschiedenen Sorten Probetafeln
einzustecken. Gewisse Herrschaften machten
nun von diesem Entgegenkommen der
Firma einen leicht übertriebenen
Gebrauch.

Für solche Kunden hatte der Fabrikführer

ein probates Mittel. Nach
beendigtem Rundgang durch Fabrikations¬

und Versandlokale geleitete er die
Schokoladebepackten noch in den
Heizraum. Hier, bei 35 0 Celsius, hielt er

ihnen einen Vortrag über die Feuerung
im allgemeinen und die Schokolade im
besonderen.

Nach einer Viertelstunde hatte die
Hitze ihre Schuldigkeit getan und mit
geschmolzener Schoggi in den Taschen
hatten die Hamsterer Gelegenheit,
Studien über ihre Gier anzustellen

Lulu

Das rechte Wort
«Was, fünfundzwanzig Jahre verheiratet

und jedes Jahr die Wohnung
gewechselt. Da können Sie ja die
Quecksilberne Hochzeit feiern!» Jean
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^Ä86N Albt 68

I^s -Zint Onsinasen, es AÜ)t I^idsinÄsen,

Ls Aiot oleiene Härenen, es ?Zi1)t Klaue Rissen,

Ls ?Zint Arolie I^asen, es Aiot feine,

^.uen ven 6er die öö träAt Aint es eine,

^s zZint Aan?ne ^asen und es Aiot Aenroenne,
L!s -Ziot 5euente ^asen und es Ant auen troenne,

(^rieenennasen, lieinernasen, l-ilassisene,

Russennasen, I^eAernasen, rassisene,

^.uen die eoi^e Zi^^ es, sie ist 5eiiz und weien

I5nd vorn küinvken dauer^vellenAleien.

?um /Xbgsvvönnsn
In cisn vsrgsngsnsn zühsn Isgsn,

6s 8ciioicoiscis nocii siws5 ^liisgliciiss
v/si-, wurcisn iür «Inisrszzsnisn» öiisrz
i^ürirungsn 6urcii ciis 5ciioicolsclsisc>ri>c
X. vsrsnzisiisi. vsn kssuciisrn wsr cis-
vs! Qsisgsniisii gsgsizsn, von cisn vsr-
iciiiscisnsn 5orisn r'roosisisin s!n?u-
siscicsn. Qswisss i-isrrscrisitsn msciiisn
nun von cliszsm ^nigsgsnicommsn cisr
5!rms sinsn Isiciii üosririsizsnsn (?s-
l»-suck.

i^ür zoiciis Xuncisn iisiis cisr r^sizriic-
iüiirsr sin oroosiss /viiiisi. liscii bssn-
oigism kuncigsng ciurcii k^sizriicsiion!-

unci Vorzsncilolcsls gsisiisis sr ciis
Zciioicolscisizspsclcisn nocii in cisn i-is!?-
rsurn. i-iisr, izs! 35 ° Lsisiu!, iiioii sr

innsn sinsn Vorirsg üizsr ciis i^susrung
im siigsmsinsn unci ciis Lciioicolscis im
izs5oncisrsn.

isiscii sinsr Visrislsiuncis iisiis ciis
>-i!i?s iiirs Zciiulciiglcsii gsisn unci mii
gs5ciimol?sner 5ci>ogg! in cisn Issciisn
iisiisn ciis iismsisrsr Lsisgsnnsii, 5iu-
ciisn üizsr iiirs Oisr sn?u5isiisn

>.u>u

vss i-seiits Wo^
«V/sz, iüniunci?rwsn?ig isiirs vsriisi-

rsisi unci jocisz isiir ciis Wotinung gs-
wsciizsli. vs könnsn 8is js ciis Quscic-
51'Iizsriis i-iocii?s!i isisrni»
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